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Pressemitteilung      
 

Landesmitgliederversammlung des Kinderschutzbundes 
Chancengleichheit für alle Kinder bleibt oberste Priorität 
 
KIEL 06. Juni 2025. Die diesjährige Mitgliederversammlung des Kinderschutzbundes Schleswig-
Holstein tagte heute in Kiel und stand ganz im Zeichen der Chancengleichheit für Kinder und Ju-
gendliche – ein Thema, das Landesvorsitzende Sophia Schiebe bereits bei ihrer Wahl vor einem 
Jahr zur zentralen Leitlinie ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit erklärt hatte: „Es ist unsere Verantwor-
tung, sicherzustellen, dass die Herkunft eines Kindes nicht länger über seine Zukunft entscheidet. 
Starke Unterstützungssysteme und gute Rahmenbedingungen sind ein Schlüssel, um gleiche 
Chancen für alle Kinder zu schaffen.“ 
 
Kinderarmut abbauen – Schleswig-Holstein muss handeln 
Einstimmig verabschiedete die Mitgliederversammlung den Beschluss, die Anstrengungen zum Ab-
bau von Kinderarmut im Land zu intensivieren. „Kinder haben Armut nicht gewählt – und sie dürfen 
nicht die Leidtragenden politischer Versäumnisse sein. Schleswig-Holstein steht in der Verantwor-
tung, endlich eine umfassende Landesstrategie gegen Kinderarmut auf den Weg zu bringen“, for-
dert Sophia Schiebe. „Es braucht echte Lernmittelfreiheit, kostenfreie und qualitativ hochwertige 
Kitas, eine kindgerechte Ganztagsbetreuung und eine armutssensible Infrastruktur, die allen Kin-
dern Zugang zu Bildung, Kultur und Freizeit ermöglicht.“ Der Kinderschutzbund appelliert an das 
Land, den eigenen Handlungsspielraum auszuschöpfen. „Die Fakten liegen seit Jahren auf dem 
Tisch – es fehlt nicht an Erkenntnissen, sondern an konsequentem Handeln. Wir fordern von der 
Landesregierung, jetzt alle Hebel in Bewegung zu setzen, damit kein Kind mehr in Armut aufwach-
sen muss“, bekräftig der Landesvorstand den Beschluss der Mitgliederversammlung.  
 
„Wir erwarten von der Landespolitik entschlossenes Handeln für einen echten Abbau von Kinderar-
mut. Jedes Kind in Schleswig-Holstein verdient faire Chancen und umfassenden Schutz. Dafür ste-
hen wir als Kinderschutzbund geschlossen ein“, so der Landesvorstand abschließend. 
 
Ehrenamtliches Engagement mit Vorbildcharakter: Horst Reibisch erhält Ehrennadel 
Im Rahmen der Landesmitgliederversammlung wurde zudem Horst Reibisch, ehemaliger Kinder-
arzt und seit 2012 Vorsitzender des Ortsverbands Rendsburg, mit der silbernen Ehrennadel des 
Kinderschutzbundes ausgezeichnet. Horst Reibisch prägt mit seinem außerordentlichen ehren-
amtlichen Engagement und seiner langjährigen Erfahrung die Kinderschutzarbeit in Rendsburg und 
der Region maßgeblich. Besonders am Herzen liegen ihm die Themen gesunde Ernährung, Bildung 
und Bewegung – so initiierte er unter anderem spendenfinanzierte Schwimmkurse für Kinder aus 
benachteiligten Familien, die landesweit Beachtung fanden. Sein Wirken steht beispielhaft für die 
Bedeutung des Ehrenamts im Kinderschutzbund. 
 
Diese Pressemitteilung ist auch abrufbar unter  https://www.kinderschutzbund-sh.de/presse 
 

Der Kinderschutzbund Schleswig-Holstein ist die politisch unabhängige Lobby für Kinder. Er tritt für die Rechte und das Wohlergehen der 
Kinder ein. In Schleswig-Holstein engagieren sich im Kinderschutzbund über 3000 Mitglieder in 28 Orts- und Kreisverbänden. Spenden-
konto: Der Kinderschutzbund Landesverband Schleswig-Holstein e.V.   
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